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Vor einem Jahr hat Transalpes mit dem C2 ein Enduro geschaf-
fen, das begeistert. Nun toppen sie es mit einem Modell, das auf 
derselben Rahmenplattform basiert. Beim C2X kommen eine ge-
änderte Flip-Bridge zum Einsatz sowie Federelemente mit weni-
ger Hub, die zusammen ein Bike für «knackige» Trails schaff en. 
Der Rahmen fällt lang aus, entsprechend sportlich sitzt man dar-
auf. Das sorgt für einen guten Geradeauslauf. Auf gemässigterem 
Terrain fährt es sich eher träge, wird es verwinkelt und setzt man 
den Körper mehr ein, fängt der Spass an. Das Fahrwerk gibt ein 
gutes Feedback vom Untergrund und das Transalpes lässt sich 
entspannt lenken. Sowohl in der Ebene als auch bergwärts tritt 
sich das Rad ohne grosse Einfl üsse auf die Federung, so als ob 
man auf einem Cross-Country-Bike sitze. Man spürt nicht viel 
vom Fahrwerk, ausser dass es gut funktioniert, wenn es ruppige 
Single trails hochsteigt. Es ist bestens ausbalanciert und knacki-
ge Kletterpartien werden zum Kinderspiel. In der Abfahrt fühlt 
sich der Federweg nach mehr an. Sehr laufruhig und lenkpräzise 
schiesst man damit Trails runter. Vom Fahrwerk kommt wenig 
Feedback, es funktioniert unauff ällig und gut. Es ist sehr linear, 
gibt schnell viel Federweg frei und schlägt ab und zu durch, aber 

nie harsch. Leider ist der Pedalrückschlag spürbar und bei schar-
fen Bremsmanövern verhärtet sich der Hinterbau und gerät ins 
Schlingern. Doch das C2X lässt sich stets problemlos auff angen 
und kontrollieren. Trotz der Länge des Bikes meistert man enge 
Kurven sowie Spitzkehren gut. Selbst auf groben Trails fährt es 
nahezu geräuschlos.

FAZIT: Vom Fahrcharakter her unterscheidet sich das C2X vom 
grossen Bruder C2: Es ist ein reinrassiges Trailbike. Mit dieser Ma-
schine über gemässigte und verwinkelte Singletrails zu schiessen, 
macht ebenso Spass, wie lange, knackige Aufstiege zu meistern. 
Die Möglichkeit, das Bike mit der Wunschfarbe lackieren und indi-
viduell aufbauen zu lassen, macht es zu etwas Besonderem. (SS)

TRANSALPES C2X
King of knackig.

FEDERWEG  140 mm vorne / 130 mm hinten
GEWICHT  12.8 kg / Rahmengrösse M / mit Pedalen
PREIS  CHF 8‘950.00 (ab CHF 5450.00)

INFO  ride.ch, Webcode 189312      transalpes.com

In diesem Biketest geht es für einmal nicht um das Gefährt an 
sich, sondern um eine daran verbaute Technologie. Das Foxy 
Carbon haben wir zuvor getestet, mehr dazu über den Webcode. 
Seit diesem Jahr ist dieses Modell sowie ein E-Bike von Mond-
raker mit einer exklusiven Technologie ausgestattet: «Mind». Das 
ist ein integriertes Telemetriesystem mit eingebautem GPS und 
zahl reichen Sensoren. Das System ist mit einer Mobile-App ver-
bunden und liefert Daten zur Fahrperformance. Die Bewegungen 
des Fahrwerks werden aufgezeichnet und können anschliessend 
in der App oder einer Webapplikation betrachtet werden. Als Ers-
tes gilt es, sich via App zu registrieren. Hat man seine Daten hin-
terlegt, scannt man den QR-Code beim vorderen Sensor und das 
Bike wird automatisch erfasst. Danach führt einen das System 
durch das Fahrwerk-Setup und gibt die Eckdaten vor, die es an-
hand des hinterlegten Körpergewichts und des Fahrkönnens be-
rechnet hat. Bevor man sich auf das Foxy schwingt, startet man 
auf dem Mobil telefon die Aktivitätenaufzeichnung. Das ist nichts 
Besonderes, doch sieht man im Anschluss auf einer Karte auch, 
wann und wo man in der Luft war und gesprungen ist. Sowas gab 
es bisher nicht und es ist ein unterhaltsames Feature. In der Aus-

wertung wird der maximal genutzte Federweg ausgewiesen und 
wie oft das Fahrwerk durchgeschlagen hat. Den genauen Verlauf 
der Fahrwerkaktivitäten kann man anhand diverser Parameter 
analysieren.

FAZIT: Die Mind-Technologie von Mondraker ist eine lustige 
Spielerei. Wer denkt, die evaluierten Daten schlagen Optimie-
rungen des Setups vor, liegt falsch. Die Daten werden lediglich 
detailliert angezeigt. Am Ende obliegt es einem selbst, aus den 
gewonnenen Informationen das Finetuning des Setups vorzu-
nehmen. Aber eins vorweg, das Öhlins-Fahrwerk macht schon 
im Grundsetup eine gute Falle und wer es versteht, die Daten zu 
interpretieren, holt am Ende das Maximum raus. (SS)

MONDRAKER FOXY CARBON RR MIND
Ausgestattet mit dem ersten Telemetriesystem für Endverbraucher.

FEDERWEG  160 mm vorne / 150 mm hinten
GEWICHT  14.8 kg / Rahmengrösse M / mit Pedalen
PREIS  CHF 7‘899.00 (ab CHF 5‘999.00)

INFO  ride.ch, Webcode 145965      mondraker.com


